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Neun junge Menschen  
starten Laufbahn bei  
der Feuerwehr Osnabrück
Die Stadt Osnabrück freut sich über sieben neue Brand­
meister-Anwärter, eine neue Brandmeister-Anwärterin und 
einen neuen Brandoberinspektor-Anwärter. Sie alle haben 
jetzt im Rathaus aus den Händen von Heike Pape, als Sozial­
vorstand unter anderem für die Feuerwehr zuständig, und 
Dietrich Bettenbrock, Leiter der Berufsfeuerwehr, ihre Er­
nennungsurkunden überreicht bekommen. Alle neun sind 
nun Beamte auf Widerruf und starten in ihre zweijährige Aus­
bildung.

Wer einen Beruf bei der Feuerwehr ausüben möchte, muss 
bereits vorab eine abgeschlossene Ausbildung vorweisen.  
Die Anwärter und die Anwärterin haben eine handwerkliche 
Ausbildung oder eine Ausbildung zum Notfallsanitäter abge­
schlossen, bevor sie ihre Karriere bei der Feuerwehr be- 
gonnen haben. Die zweijährige Ausbildung zum Brandmeister 
oder zur Brandmeisterin umfasst dann neben der feuer­
wehrtechnischen Grundausbildung auch eine umfangreiche 
rettungsdienstliche Qualifikation. Am Ende steht die Lauf­
bahnprüfung, auf die sie nun zwei Jahre lang hinarbeiten.

Wer Brandoberinspektor 
werden möchte, muss vor der 
Ausbildung ein Hochschul­
studium in einem für die 
Fachrichtung Feuerwehr ge­
eigneten Studiengang mit 
Abschluss Bachelor vor­
weisen. Es folgt ebenfalls 
eine zweijährige Ausbildung 
mit einer Grundausbildung  
in Braunschweig, Wach­
praktika in Emden, Olden­
burg und Hannover und 
Schulabschnitten in Celle. 
Nach bestandener Laufbahn­
prüfung ist der Anwärter 
dann ab Sommer 2027 für die 
Aufgabe als Einsatzleiter auf 
einer Feuerwache qualifi­
ziert.

Stadt Osnabrück, 
Simon Vonstein 

Aufgereiht zum Gruppenfoto: Sieben neue Brandmeister-Anwärter, eine 
Brandmeister-Anwärterin sowie ein Brandoberinspektor-Anwärter 
zusammen mit Sozialvorstand Heike Pape (3. v. l.) und Dietrich Betten- 
brock, Leiter der Berufsfeuerwehr Osnabrück (2. v. r.) sowie weiteren 
Kollegen. 		                            © Stadt Osnabrück, Monika Nestmann
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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

www.gaertnerei -haucap.de

Ob Geranien, Petunien oder Chrysanthemen –
entdecken Sie die Beet- und Balkonpfl anzen von Haucap!
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von unserer Vielfalt
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Ab ins Freie! Beet- und Balkon-
pfl anzen zum Glücklich sein!

Jägerschaft Osnabrück-
Stadt pflegt Hecken in  
Osnabrücker Revieren

Dank des von der Bingo-Umweltstiftung geförder­
ten Projektes „Hecken in Niedersachsen“ konnte 
die Jägerschaft Osnabrück-Stadt mehrere Hecken 
im Revier Voxtrup fachgerecht pflegen lassen. Im 

Bereich der Holsten-Mündruper Straße, Bauerschaft Voxtrup 
und Bauerschaft Hickingen wurden über 800 m Hecke bear­
beitet. Durch gezielte Maßnahmen wie Rückschnitt und För­
derung standortgerechter Ge­
hölze wurde die ökologische 
Funktion der Hecken ver­
bessert. Die abfallenden Ab­
schnitte dienen als Benjes-
Hecke künftig wieder als 
Lebensraum in der Hecke.
Diese strukturreichen Land­
schaftselemente sind für viele 
Tierarten wie Vögel, Insekten 
und Niederwild unverzicht­
bar, da sie Schutz, Nahrung 
und Nistmöglichkeiten bieten. 
Die Pflege von Hecken leistet 
somit einen aktiven Beitrag zum Erhalt der Biodiversität und 
zur Förderung einer artenreichen Kulturlandschaft.
Die Jägerschaft Osnabrück-Stadt bedankt sich für die Unter­
stützung durch die Firma „Das Gartenfachwerk“ und freut 
sich, mit diesem Projekt einen wichtigen Beitrag zum Natur­
schutz leisten zu können.                   Text und Foto: Michael Aschmann 

Schoeller-Besichtigung  
des Bürgervereins Voxtrup
Am 22. und 29. März 2025 

Gleich zweimal bekamen wir die 
Möglichkeit, die Firma Schoeller 

GmbH & Co. KG in Gretesch zu besichtigen.

Zunächst wurden wir in einem Vortrag über die Geschichte 
und die Entwicklung des Familienbetriebes von Herrn Wöllmer 
in die Thematik der Papierherstellung eingeführt.
Weiter ging es durch das Wahrzeichen des Unternehmens. Im 
Turm der ehemaligen Papiermühle befindet sich das haus­
eigene Museum. 
Auf der anschließenden Produktionsbesichtigung lernten wir 
live die einzelnen Schritte der Papierherstellung kennen. 
Der Bürgerverein Voxtrup ist beeindruckt von dem Know-How 
eines der größten Unternehmens in Osnabrück. Wir bedanken 
uns erneut für die sehr informative und gelungene Betriebsbe
sichtigung.                                  Text und Fotos: Franz-Josef Westermann 
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NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF

Mundwerk Wissingen  

Der Weg zur Familienpraxis   

Matthias Vogelsang hat in Wissingen im Jahr 2022 die altein­
gesessene Zahnarztpraxis von Herrn Dr. Siegfried Kottmann 
übernommen und das Mundwerk Wissingen gegründet. Nach 
nunmehr drei Jahren vor Ort zieht Herr Vogelsang ein vor­
läufiges Resümee.
„Die Niederlassung in eigener Praxis war ein großes Wagnis  
für mich, aber mit Stand von heute würde ich mich trotz aller 
Widrigkeiten für genau denselben Weg entscheiden. Ich habe 
vorher in einer größeren Mehrbehandlerpraxis in der Stadt  
Osnabrück gearbeitet und habe mich ganz bewusst zu dem 
Schritt nach Wissingen entschieden. Es war für alle eine Um­
stellung, aber ich denke, dass mein Entschluss richtig war.
Dank der Unterstützung durch mein Team glaube ich, dass 
auch die Patienten von einer Zahnarztpraxis vor Ort profi­
tieren. Wir bemühen uns, jedem Patienten eine Behandlung 
auf dem aktuellen Stand der Zahnmedizin zu bieten, für  
die man nicht eine gefühlte Weltreise antreten muss. Da  
ich voll und ganz hinter meinem Konzept, dem bestehenden 
und bewährten Team und dem Standort Wissingen stehe, 
habe ich mich dazu entschlossen, im Jahr 2023 meine Frau  
als Verstärkung und Bereicherung in die Praxis zu holen.“  

Auch Nina Vogelsang bereut den Schritt in die Familienpraxis 
nicht.
„Ich bin überaus glücklich und stolz, diesen Weg gemeinsam 
mit meinem Mann zu gehen und die Praxis als Familienunter­
nehmen voranzutreiben. Vor zwei Jahren habe ich mich dazu 
entschieden, meine Festanstellung in Osnabrück zu verlassen,
um gemeinsam mit meinem Mann in seiner Praxis als Dental­
hygienikerin in der Parodontaltherapie zu arbeiten. Nach zwei 
Jahren Studium der Dentalhygiene und des Präventions­
managements an der EUFH in Köln möchte ich unseren 
Patienten eine fachgerechte, professionelle und schonende 
Behandlung ermöglichen.
Es ist uns wichtig, dass sich die Patientinnen und Patienten bei 
uns wohlfühlen. Wir nehmen uns sehr viel Zeit und legen Wert 
auf eine fachgerechte und transparente Aufklärung.“
Die Praxis Mundwerk Wissingen befindet sich, wie schon  
zu Zeiten von Herrn Dr. Kottmann, im Blumenesch 12 in  
49143 Bissendorf OT Wissingen und ist auch wie gewohnt  
unter der Nummer 05402 4320 zu erreichen.           

Text und Foto: Maria Ossege

– Anzeige –
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Im Felde 2 • 49152 Bad Essen • Tel.: 05472 9549870 • www.kuechen-freckmann.de

Bei uns bekommst du deine 
Küche zum ehrlichen Preis

Wir erzählen keine Märchen
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Gibt es etwas zu feiern?
Wir planen Ihre Feier nach Ihren Wünschen – mit persönlicher 
Betreuung und Räumlichkeiten für jede Gruppengröße. Passend dazu 
bieten wir Ihnen wählbare Menüs oder Buffet zu jedem Anlass an. 

Kontakt und Reservierung: 

+49 541 6096 669 oder 
convention.remarque-osnabrueck@hrg-hotels.com

REMARQUE OSNABRÜCK 

TAUFE
EINSCHULUNG
KONFIRMATION

GEBURTSTAG
HOCHZEIT

TRAUERCAFÉ

UND MEHR

Natruper-Tor-Wall 
49076 Osnabrück 

Restaurant: 0541 6096628
 

amalies-restaurant.de

©2023 Wyndham Hotels & Resorts, 

LLC. All rights reserved.

Osnabrück ist lebhaft, bunt und voller spannender Entde­
ckungen – jetzt auch auf Papier! Gemeinsam mit dem Partner 
GELBE GARAGE Werbeagentur OHG hat die Marketing Osna­
brück GmbH ein einzigartiges Malbuch für Kinder entwickelt. 
Mit detailreichen Illustrationen und informativen Begleit­
texten lädt das Malbuch dazu ein, die Friedensstadt spiele­
risch zu erkunden.
Das Malbuch enthält liebevoll gestaltete Zeichnungen be­
kannter Osnabrücker Sehenswürdigkeiten und Veranstal­
tungen. Vom Steckenpferdreiten, über den Zoo Osnabrück, 
das VfL-Stadion, die OsnabrückHalle bis hin zur Hasewelle im 
L&T Sporthaus – viele beliebte Orte und Highlights der Stadt 
sind vertreten. Auch der Rubbenbruchsee, die Hochschule 
und Universität Osnabrück, die Osnabrücker Maiwoche und 
die Wochenmärkte wurden in kreativen Motiven festgehalten. 
Jede Illustration wird durch eine kurze Beschreibung ergänzt, 
die interessante Informationen zu den jeweiligen Motiven ver­
mittelt.
„Mit diesem Malbuch möchten wir Kindern zwischen drei und 
acht Jahren die Möglichkeit bieten, Osnabrück auf kreative 
Weise zu entdecken. Die Kombination aus ansprechenden 
Illustrationen und informativen Begleittexten macht das Mal­
buch zu einem besonderen Angebot für junge Entdeckerinnen 
und Entdecker und stärkt zugleich das Bewusstsein für die 
vielfältigen Angebote in unserer Heimatstadt“, sagt Katrin 
Holtgräwe, Leiterin Marketing & PR bei der Marketing Osna­
brück GmbH.

Das Malbuch ist kostenlos erhältlich und kann in gedruckter 
Form in der Tourist Information Osnabrück | Osnabrücker 
Land abgeholt werden. Darüber hinaus steht es unter www.
marketingosnabrueck.de/osnabrueck-malbuch zum kosten­
losen Download bereit.    Text und Foto: Marketing Osnabrück GmbH 

Osnabrück zum Ausmalen
Neues Malbuch für Kinder bringt die Stadt auf kreative Weise näher   

V. l.: Katrin Holtgräwe (Marketing Osnabrück GmbH), Sina Carl und 
Sarah Humpohl (GELBE GARAGE Werbeagentur OHG), Alexander 
Illenseer (Marketing Osnabrück GmbH)
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Markisen

Terrassendächer

Glas-Schiebewände

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees

Insektenschutz

Montage & Service

Reparaturen

JETZT MIT
CASHBACK
BONUS

mehr auf

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400

Besuchen
Sie auch
unseren
Showroom

Markisen

Terrassendächer

Glas-Schiebewände

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Rafffff sfsf tore

Plissees

Insektenschutz

Montage & Service

Reparaturen

mehr auf

www.heede.de

Besuchen
Sie auch
unseren
Showroom

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Neues aus der  
Gesamtschule Schinkel

Mit einem vielseitigen und bunten Programm 
wurden die Besucherinnen und Besucher am 
Tag der offenen Tür am Freitag, den 01.03.2025, 
in der Gesamtschule Schinkel empfangen.

In den einzelnen Fachbereichen konnten sich die Eltern über 
gemeinsames Lernen, Lernziele, Inhalte und Methoden infor­
mieren und Einblicke in Schülerarbeiten nehmen.
Bei den Naturwissenschaften konnte experimentiert und ge­
staunt werden.
Weiterhin gab es zahlreiche Mitmachangebote für zukünftige 
Schülerinnen und Schüler wie das Basteln von Karten, Lese­
zeichen oder das Bemalen von Steinen. In der Sporthalle 
konnte im Sportparcours die eigene Fitness getestet werden, 
die Theaterklasse 5 lud zur offenen Probe in die Alte Mensa 
ein.

Die Orchesterklassen der Jahrgänge 5 und 6 sowie verschie­
dene Musikwerkstätten präsentierten ein vielfältiges Reper­
toire ihrer eingeübten Musikstücke. 
Währenddessen konnten die Besucher sich den Nachmittag 
mit den Kuchenspenden der Fünftklässlerinnen und -klässler 
versüßen. 
Durch die umfangreichen Angebote konnten sich die Besu­
cher ein umfassendes Bild vom Schul(all)tag an der Gesamt­
schule Schinkel machen.
Der Tag der offenen Tür stand auch im Zeichen der interna­
tionalen Wochen gegen den Rassismus. Unter dem Motto 
„Menschenwürde schützen“ hatten sich in der Woche zuvor 
die Schülerinnen und Schüler mit vielen kleinen Aktionen 
gegen Fremdenfeindlichkeit und für Vielfalt eingesetzt.
Anmeldungen an der Gesamtschule sind möglich vom 23.04.–
29.04.2025 in der Eingangsstufe. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Hompage (www.gesamtschule-online.de).
Achtung! Für die Aufnahme in die Sportklasse ist eine Sich­
tung notwendig. Am 24.04.2025 um 15.00 Uhr findet der letzte 
Sichtungstermin für Viertklässlerinnen und -klässler in der 
Sporthalle des Hauptgebäudes statt.  Text und Fotos: Karin Schröfel

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de



8
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.stadtteilkurier.deSTADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

Handball-Mini-WM
Am Sonntag, dem 4. Mai 2025, findet in der Sporthalle der 
Gesamtschule Schinkel die Mini-WM 2025 statt. Bei diesem 
Turnier treten Handballteams aus ganz Niedersachsen an, die 
jeweils eine Nation der vergangenen Handball-Weltmeister­
schaft der Männer repräsentieren.
Die TSG Burg Gretesch wurde dabei der deutschen National­
mannschaft zugelost und trifft in der Vorrunde auf die Teams 
der Schweiz (FC Schüttorf), Polen (TuS Haren) und Tschechien 
(TuS Lemförde). Vertreten wird Deutschland von der weib­
lichen D-Jugend.

Ein besonderes Highlight des Turniers ist der feierliche Einlauf 
der Mannschaften zu den Nationalhymnen. Zudem erhalten 
alle teilnehmenden Teams vom Niedersächsischen Handball­
verband die offiziellen Nationalmannschaftstrikots in der 
passenden Kindergröße.
Neben den sportlichen Begegnungen erwartet die Besuche­
rinnen und Besucher ein vielfältiges Rahmenprogramm. Für 
das leibliche Wohl mit Würstchen, Popcorn, Kaffee, Kuchen 
und weiteren Snacks ist bestens gesorgt. Ein Hallensprecher 
führt durch den Tag und die feierliche Atmosphäre wird durch 
Einlaufkinder sowie die Dekoration der Halle mit den Fahnen 
der teilnehmenden Nationen unterstrichen.
Die Organisatoren laden alle Interessierten herzlich ein, die 
Kinder bei diesem besonderen Turnier zu unterstützen. 

Text und Foto: Jens Theißen

Museum am Schölerberg 

Abendspaziergang  
im Museumsgarten   
Unter dem Motto „Magische Geschichten zu Kräutern und 
Früchten“ finden von Mai bis August geführte Spaziergänge 
durch den Museumsgarten statt. 
Pflanzen und Kräutern werden seit jeher auch magische 
Wirkungen zugeschrieben. Das Kleeblatt bringt Glück, der  
Apfel die Liebe und der Breitwegerich galt gar als Orakel­
pflanze. 
In den Abendspaziergängen geht es um alte germanische oder 
indigene Geschichten über unsere heimische Pflanzenwelt. 
Der Fokus liegt auf den blühenden Pflanzen und Kräutern der 
jeweiligen Jahreszeiten: Frühling, Sommer und Herbst. 
Donnerstag, 08.05., 17:00 Uhr 
Eintritt: Museumseintritt (6,50 Euro bzw. 3,50 Euro ermäßigt) 
Anmeldung per E-Mail an info@museum-am-schoelerberg.de 
oder telefonisch unter 0541 323-7000.                     Imke Wilxmann
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL CORSA ¥

BRINGT SPASS AM
FAHREN.
Der Opel Corsa begeistert mit ausdrucksstarkem Design
und hebt sich mit dem charakteristischen Opel Vizor®
von der Masse ab. Begeistert von innen und außen und
das seit sieben Generationen erfolgreich.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Corsa 1.2 Direct Injection Turbo, 74 kW (100 PS),
Start/Stop, Euro Manuelles 6-Gang-Getriebe,
Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 159,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 0,– €, Gesamtbetrag: 4.861,– €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 24, Anschaffungspreis: 19.900,– €, Laufleistung (km/
Jahr): 5.000. Überführungskosten: 1.045,– €  sind separat an Rahenbrock Automobile
GmbH & Co KG zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank
SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die
Rahenbrock Automobile GmbH & Co KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle
Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus
Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und
Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.
Privatkundenangebot inkl. Händler-Gebrauchtwageneintauschprämie i.H.v. 2 % der UPE
des Herstellers bei Kauf oder Leasing des Opel Neufahrzeugs und gleichzeitiger
Inzahlungnahme eines mind. 6 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen
Altfahrzeugs der Marke Opel oder eines anderen Fabrikats, das nicht zum Stellantis-
Konzern gehört. Ausgenommen sind alle Altfahrzeuge der Stellantis Marken. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatten und Aktionen.

Kombinierte Werte gem. WLTP: Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100
km; CO

2
 -Emission 120 g/km; CO

2
 -Klasse: D

Rahenbrock Automobile GmbH & Co KG
Hansastraße 101
49090 Osnabrück
Tel.: 0541 96262-0

  

Der Osnabrücker Papierher­
steller Felix Schoeller in Darum-
Gretesch-Lüstringen plant, sein 
Gelände um ein Biomassekraft­
werk zu erweitern. Damit hat sich 
jüngst der Stadtentwicklungs­
ausschuss befasst. Schoeller 
will dieses Kraftwerk zu­
sammen mit einem Partner aus 
der Energiebranche betreiben, um dort Altholz zur Energie­
gewinnung zu verfeuern.
Der Bebauungsplan Nr. 683, der dem Gelände zugrunde liegt, 
soll nun die entsprechenden Voraussetzungen für das Vor­
haben schaffen. Zum Planungsbereich gehört auch die Straße 
Scharfe Hegge, da angedacht ist, das Altholz, das aus einem 
Umkreis von ca. 100 Kilometern stammen soll, über diese an­
zuliefern. Die Straße muss dafür ausgebaut werden. Für das 
Vorhaben ist eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
vorgesehen, die sich in einem vierwöchigen Zeitraum zu den 
Planungen äußern kann.
Insbesondere als Folge des russischen Angriffskriegs auf die 
Ukraine ist der Strompreis in den letzten Jahren erheblich ge­
stiegen. Dies betrifft natürlich vor allem die energieintensive 
Industrie, zu der auch Schoeller gehört. Gerade energieinten­
sive Unternehmen sind auf eine kontinuierliche Stromversor­
gung angewiesen. Ihre internationale Wettbewerbsfähigkeit 
hängt gleichzeitig maßgeblich von den Energiepreisen ab. Mit 
der Eigenproduktion von Strom reduziert Schoeller die Ab­
hängigkeit von externen Strompreisschwankungen. 
Außerdem setzt der Papierhersteller mit dem geplanten Kraft­
werk auf regenerative Energiequellen anstelle fossiler Brenn­
stoffe: Denn ein Biomassekraftwerk, das Altholz nutzt, stellt 
eine umweltfreundliche und effiziente Methode dar, um er­
neuerbare Energie zu gewinnen und gleichzeitig Abfall­
produkte zu reduzieren. Im Rahmen der Vorplanungen für  
das Kraftwerk soll auch geprüft werden, ob sich Synergie­
effekte mit der kommunalen Wärmeplanung vor Ort ergeben 
können. 
Als in Gretesch gewählter Ratsherr unterstütze ich das Vor­
haben ausdrücklich, genauso wie die gesamte SPD-Ratsfrak­
tion. 	               Frank Henning  MdL und Mitglied der SPD-Ratsfraktion

Auf ein Wort:

Papierfabrik Schoeller  
plant Biomassekraftwerk  

Frank Henning      Foto: Lukas Gruenke

SPD-FRAKTION
IM RAT DER 
STADT OSNABRÜCK

Mit dem Heinz-Fitschen-
Haus zum Ketteler Hof
Das Kinder-, Jugend- und Familienzentrum Heinz-Fitschen-
Haus fährt am Samstag, 17. Mai, zum Ketteler Hof.  Es geht um 
10 Uhr los und gegen 18 Uhr ist die Rückkehr geplant. Die 
Fahrt richtet sich an Familien mit Kindern im Alter von fünf  
bis zehn Jahren und kostet pro Kind 20 Euro und pro Erwach­
senem 30 Euro.
Für weitere Informationen und Anmeldungen ist Elma Avdic 
montags bis freitags von 9 bis 13 Uhr unter der Telefonnummer 
0541 323-7355, per E-Mail an avdic@osnabrueck.de oder per­
sönlich im Heinz-Fitschen-Haus, Heiligenweg 40, erreichbar.

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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„In die Zukunft  
des Schinkel investieren“
GRÜNE unterstützen  
weitere Millionen-Förderung   

Weitere bis zu 3,4 Millionen Euro fließen in 
diesem Jahr in die Weiterentwicklung des 
Schinkel. Die Osnabrücker GRÜNEN freuen sich 

über die erneut kräftigen Investitionen aus dem Förderpro­
gramm „Sozialer Zusammenhalt“, für das bis 2028 insgesamt 
15 Millionen Euro von Stadt, Land und Bund bereitgestellt 
werden: 
„Der Schinkel ist ein vielfältiger und im besten Sinne beson­
derer Stadtteil, den man bis vor zehn Jahren noch so vor sich 
hin entwickeln lassen hat. Wir freuen uns, dass seit 2018 auch 
finanziell noch mehr Augenmerk auf den Schinkel gelegt wird. 
Da ist gerade bei den Spiel- und Freizeitflächen schon einiges 
passiert. In diesem Jahr werden unter anderem der aktuell 
aus Brandschutzgründen geschlossene Ostbunker mit den 
Fördergeldern modernisiert, der Spielplatz an der Carl-Legien-
Straße umgebaut und der Pastor-Karwehl-Platzes als grünes 
Herz des Stadtteils umgestaltet. 

Uns war es wichtig, dass auch das soziale Miteinander vor Ort 
und das Engagement im Quartier gefördert werden. Deshalb 
haben wir uns dafür eingesetzt, dass noch mehr Mittel für die 
Förderung der Bürgerbeteiligung und die super Arbeit des 
Quartiersbüros in der Tannenburgstraße fließen. Denn wie 
jeder Stadtteil lebt auch der Schinkel von den Menschen, die 
dort wohnen und sich für die Gemeinschaft einbringen.“      

Text und Foto: Maximilian Strautmann

Museum am Schölerberg 

Gartenworkshop: Bauern-
gärten – Gärtnern wie früher   
Wir zeigen, was Bauerngärten besonders macht und wie 
Fruchtfolge den Boden schont und Pflanzen stärkt. Passend 
zu den Eisheiligen stellen wir bewährte Pflanzkombinationen 
vor, die Schädlinge fernhalten und den Ertrag steigern. Zudem 
wird gemeinsam ein traditionelles Milpa-Beet angelegt – ein 
nachhaltiges Mischkulturprinzip aus der indigenen Landwirt­
schaft Amerikas. 
Samstag, 10.05., 14:00 Uhr 
Eintritt: 25 Euro bzw. 15 Euro ermäßigt (inkl. Materialkosten) 
Anmeldung per E-Mail an info@museum-am-schoelerberg.de 
oder telefonisch unter 0541 323-7000.                     Imke Wilxmann
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Kuchen verschenken und damit den großen Jubiläums-
Spendentopf weiter befüllen – Künstler Volker-Johannes Trieb 
und Sparkasse Osnabrück rufen zur Teilnahme an Kunstaktion 
„Ein Stückchen Glück“ auf
Mit einem Stück Kuchen oder Torte auf andere zugehen, Wert­
schätzung zeigen, sich entschuldigen oder einfach gemein­
sam genießen: Das ist die Idee hinter einem neuen Kunstpro­
jekt „Ein Stückchen Glück“ von Volker-Johannes Trieb, das er 
mit der Sparkasse Osnabrück in deren 200. Jubiläumsjahr 
umsetzen möchte. Gemeinsam rufen der Künstler und das 
Geldinstitut die Menschen in der Region zum Mitmachen auf. 
Beim offiziellen Auftakttermin in Sutthausen erklärt Volker-
Johannes Trieb genauer, was sich hinter seinem neuen Kunst­
projekt verbirgt: „Ich lade alle aus der Region herzlich ein, 
einen Kuchen oder eine Torte zu verschenken und ein Foto 
vom Gebäck sowie gerne auch die kleine Geschichte dahinter 
mit der Öffentlichkeit zu teilen. Denn das verdeutlicht: Mit 
einem Stück Kuchen in der Hand können wir Menschen auf­
einander zugehen und einen tollen Moment der Begegnung 
schaffen.“
Umso mehr freuen sich der Aktionskünstler und die Sparkasse 
Osnabrück, wenn durch das Projekt in den nächsten Wochen 
möglichst viele Kuchenübergaben entstehen. „Denn auf diese 
Weise können wir alle gemeinsam ein beeindruckendes Signal 
des respektvollen Miteinanders aus unserer Region senden“, 
ist sich der Künstler aus Sutthausen sicher.

10 Euro Spende pro Einsendung 
und Gewinnchancen
Dieses Signal passt genau in das 200. Jubiläumsjahr der Spar­
kasse Osnabrück, das das Geldinstitut unter das Motto „Ge­
meinschaft“ gestellt hat. Daher unterstützt die Sparkasse das 
Kunstprojekt mit Anreizen zur Teilnahme:
Für jede Einsendung eines Fotos legt das Geldinstitut 10 Euro 
in den großen Jubiläums-Spendentopf. Dieser kommt im 
Laufe des Jahres 2025 den Vereinen aus der Region zugute, 
die auf der Spendenplattform WirWunder (www.wirwunder.de/
osnabrueck) freigeschaltet wurden. 

Unter allen Einsendungen, die auch auf der Jubiläums-Web­
site (www.gemeinsam-sparkasse-feiern.de) sowie den Social- 
Media-Kanälen der Sparkasse veröffentlicht werden, verlost 
das Geldinstitut zudem drei attraktive Preise. Alle Infos dazu 
lassen sich auf der genannten Jubiläums-Website nachlesen. 

Mitmachen bis 15. Mai 2025 – so geht’s
Für die Teilnahme ist ein Kuchen oder eine Torte – selbstge­
backen oder gekauft – zu verschenken und einfach ein Foto 
vom Gebäck einzusenden. Gerne kann auch die kleine Ge­
schichte hinter der Kuchengeste zusammen mit dem Foto ein­
gereicht werden, das ist aber keine Pflicht.
Die Einsendung ist entweder per E-Mail an 200jahre@sparkasse-
osnabrueck.de oder auf dem Postweg an Sparkasse Osna­
brück, Unternehmenskommunikation, Wittekindstraße 17–19, 
49074 Osnabrück einzureichen. Einsendeschluss ist Donners­
tag, der 15. Mai 2025.
Das erste „Stückchen Glück“ ist übrigens schon verschenkt – 
und zwar vom Künstler Trieb selbst an das Team der Hausarzt­
praxis Dr. Unnewehr an der Hermann-Ehlers-Straße. „Ich 
möchte mich erkenntlich zeigen für die tolle Arbeit, die Sie 
alle hier vor Ort leisten. Sie sind um jeden Patienten sehr be­
müht und halten in ihrer täglichen Arbeit Menschen aus, de­
nen es nicht so gut geht. Dafür möchte ich einfach mal Danke 
sagen“, betont Volker-Johannes Trieb vor Ort. Und erzeugt 
damit sichtliche Freude beim Praxisteam, wie das Bild zeigt.

Gutes tun in vielfacher Hinsicht
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Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

Auf Einladung unserer Gemeindereferentin 
Christiane Höving besuchte unser ehemaliger 
Bischof Franz-Josef Bode die Seniorinnen und 

Senioren der drei zur Heilig-Kreuz-Gemeinde gehörenden 
Seniorengruppen Heilig Kreuz, Sankt Maria Rosenkranz und 
Sankt Bonifatius. 
Beim Betreten der Rosenkranzkirche teilte unser ehemaliger 
Bischof Frau Höving und Herrn Leineweber mit, dass er bis­
lang noch nicht die seit 2014 umgestaltete Rosenkranzkirche 
gesehen habe. Eingeweiht habe den wesentlich verkleinerten 
Kirchenraum damals Weihbischof Johannes Wübbe. Bischof 
em. Bode fand die Gestaltung unserer Kirche sehr gelungen. 

Die Heilige Messe, die unser 
ehemaliger Bischof mit den 
Seniorinnen und Senioren 
feierte, war für alle ein ge­
lungener und sehr feierlicher 
Einstieg in den anschließen­
den gemütlichen Teil der Ver­
anstaltung im Gemeinde­
zentrum. Da der Tag vor dem 
Seniorennachmittag, also der 
19. März, der Josefs-Tag ist, 
war nicht nur der Gottesdienst 
dem Heiligen Josef gewidmet, 
sondern unser Gast referierte 

auch in sehr verständlichen Worten über die vielfältigen 
Eigenschaften Josefs. Josef sei nicht nur der allgemein be­

kannte Zimmermann, sondern u. a. auch der Hörende, der 
sich im Aufbruch Befindende. Diese Eigenschaften seien auch 
an der sich in seinem Besitz befindenden Josefs-Statuette 
deutlich erkennbar. Dass Josef auch die Rolle des Vaters an­
genommen hat, ist aus der vom Osnabrücker Künstler Walter 
Mellmann für die Rosenkranzkirche angefertigten Josefs-
Statue erkennbar. Sie wurde am 5.10.1958 vom H.H. Geistl. Rat 
Karl Ellerhorst bei seinem letzten Besuch in „seiner“ Kirche 
eingeweiht. Sie ist gewissermaßen ein Vermächtnis des ersten 
Pfarrers der Rosenkranzkirche. Diese Statue hatten die Orga­
nisatoren des Nachmittags im Gemeindesaal aufgestellt. 
Normalerweise steht sie in der Kirche neben der Fatima-
Madonna. Die gut 50 Anwesenden Seniorinnen und Senioren 
hörten auch aufmerksam zu, als unser Referent sehr persön­
lich wurde und davon berichtete, dass der Schritt vom amtie­
renden Bischof zum sich im (Un-)Ruhestand befindenden 
Bischof eine große Umstellung für ihn war. Gleichwohl be­
tonte er, dass seine Tage immer gut mit allerlei verschiedenen 
Tätigkeiten, wie z. B. das Feiern von Messen u. a. im Senioren­
heim Klarastift und bei den Benediktinerinnen, ausgefüllt 
seien. Viel Freude bereite ihm auch das Lesen von hebräischen 
Texten in einer Gruppe von Gleichgesinnten. 
Dieser Nachmittag wird allen Anwesenden als ein sehr ge­
lungener Seniorennachmittag in Erinnerung bleiben. Zum 
Schluss der Veranstaltung wies Walter Leineweber noch da-
rauf hin, dass der nächste Seniorennachmittag der Gruppe 
Rosenkranz wegen des Gründonnerstags erst am 15. Mai mit 
der Besichtigung der Bergkirche stattfindet. Hierfür wird 
wegen der Bildung von Fahrgemeinschaften um eine An­
meldung gebebten. 
Anmelden können Sie sich bei Walter Leineweber, Tel. 388544, 
E-Mail: walter.leineweber@osnanet.de, Christiane Höving, 
Tel. 58050023; E-Mail: c.hoeving@bistum-os.de, Manfred 
Göcken, Tel. 75724; E-Mail: manfred.goecken@osnanet.de 
oder im Pfarrbüro, Tel. 78425; E-Mail:heilig-kreuz-osnabrueck 
@bistum-os.de. 		                   Text und Foto: Walter Leineweber

Foto „Josef als Hörender“: Franz.Josef Bode

Franz-Josef Bode zu Besuch bei den Seniorengruppen  
der katholischen Kirchengemeinde Heilig Kreuz
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Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140

Jetzt persönliche Angebote sichern – 
bis zum 31.05.2025

*Angebot gültig bis 31.05.2025. Nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar. Barauszahlung nicht möglich.

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHRA/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Hörtest
Angebot 

für eine 
kostenlose 

Erstellung Ihres 
Hörprofils.*

Gutes Sehen 
zum Top-Preis

Jetzt Termin 
vereinbaren für die 

einzigartige Auge und 
Ohr Sehanalyse

100€
Rabatt 

beim Kauf einer
neuen Brille

mit Gleitsicht-
Brillengläsern.*

50€
Rabatt 

beim Kauf einer
neuen Brille

mit Einstärken-
Brillengläsern.*

Für jeden Moment bestens ausgestattet  

Frühlingsfrische 
für Augen 
und Ohren

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität “
Genießen Sie auf unserer Sonnen-Terrasse  

Spargel-Gerichte aus der Region. slowfood.de/genussfuehrer

Slow Food – Gutes, sauberes und faires Essen für alle.

2025

Seifenkistenrennen  
des Gemeinschaftszentrums 
Ziegenbrink
Jetzt anmelden 
Das beliebte Seifenkistenrennen des Gemeinschaftszentrums 
Ziegenbrink findet am Donnerstag, 29. Mai, statt. Mehr als  
100 Pilotinnen und Piloten ab acht Jahren werden dann den 
Hauswörmannsweg hinuntersausen. Insgesamt stehen für die 
mutigen Kinder und Jugendlichen 110 Kisten zur Verfügung. 
Wer in einer der Kisten teilnehmen möchte, kann sich unter 
https://seifenkistenrennen.osnabrueck.de einmalig registrieren 
und dann bereits die Wunschseifenkiste auswählen.
Verbindlich werden die Anmeldungen mit dem Seifenkisten-
TÜV, der rechtzeitig vor dem Rennen den Beginn der end­
gültigen Seifenkistenvergabe darstellt. Dabei handelt es sich 
um ein Probetraining, bei dem die Teilnehmenden unter an­
derem lernen, richtig zu bremsen und zu lenken.
Darüber hinaus sucht die Stadt weiterhin Ehrenamtliche, die 
am Renntag die Rennstrecke als Streckenposten absichern. 
Bei dieser Tätigkeit geht es darum, darauf zu achten, dass 
keine Zuschauenden auf die Strecke treten und bei Bedarf 
zwischen den Rennläufen Gegenstände von der Strecke zu 
entfernen. Eine Einweisung und die Koordination erfolgt über 
die THW-Jugend Osnabrück.
Die Einsatzzeit liegt im Zeitfenster zwischen 8 und 17 Uhr und 
selbstverständlich gibt es Pausen und Verpflegung. Flexible 
Einsatzzeiten sind nach Absprache möglich, auch kurze Ein­
sätze sind denkbar. Helfende erhalten zusätzlich exklusive 
Einblicke hinter die Kulissen des Rennens. Wer Teil des Teams 
werden möchte, kann sich unter der Telefonnummer 0541 
323-7500 oder per E-Mail an gz-ziegenbrink@osnabrueck.de 
im GZ Ziegenbrink melden, um weitere Details zu besprechen.  

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein 

Gemeinsam für lebendige 
Stadtquartiere in Osnabrück
Workshop 
„Gemeinsam für lebendige Stadtquartiere in Osnabrück – Von 
der Vision zum Ziel“ – so lautet der Titel eines Workshops, zu 
dem die Freiwilligen-Agentur am Freitag, 25. April, von 17.30 
bis 20.30 Uhr in die VHS Osnabrück einlädt. Ziel der Veranstal­
tung ist es, gemeinsam mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern neue Impulse für ein aktives und solidarisches Mit­
einander in den Stadtteilen zu setzen und eine Arbeitsgruppe 
„Stadtteilnetze“ zu gründen.
Eingeladen sind Mitglieder von Vereinen und Initiativen, aber 
auch Einzelpersonen, die durch ihre Beteiligung Einfluss auf 
die Entwicklung ihres Wohnumfeldes nehmen, Netzwerke 
knüpfen und zur Verbesserung der Lebensqualität beitragen 
möchten. Bei dem Workshop, den die Freiwilligen-Agentur ge­
meinsam mit der Quartierskoordination der Stadt Osnabrück 
ausrichtet, werden sich die Teilnehmenden nach einem Impuls­
vortrag in Ideenwerkstätten austauschen und zu verschie­
denen Themen Ansätze erarbeiten. In der AG Stadtteilnetze, die 
an dem Abend gegründet werden soll, soll die Weiterentwick­
lung und Umsetzung dieser Ideen dann verstetigt werden.
Wer teilnehmen möchte, kann sich noch bis zum 20. April per 
E-Mail an workshop@osnabrueck.de oder telefonisch unter 
der Nummer 0541 323-4429 bei Ayça Avcı anmelden.

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein 
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Vom 22.–25. Mai 
2025 lädt der Pony- 

und Reitverein Gut Stockum Natbergen zu einem der belieb­
testen Reitturniere in der Region ein. Auf der wunderschönen 
Anlage der Familie Aufdemkamp erwartet die Teilnehmer  
und Besucher eine hochkarätige Veranstaltung unter besten 
Bedingungen.
Den Auftakt machen am Donnerstag die Jungpferde: In den 
Springpferdeprüfungen der Klasse A*–M zeigen talentierte 
Nachwuchspferde ihr Können. Am Freitag wird erstmals eine 
Amateurspringpferdeprüfung der Klasse A & L ausgetragen, 
gefolgt von einem A*-Springen. Um den eigenen Nachwuchs zu 
fördern und die Entwicklung junger Talente zu unterstützen, 
finden parallel zu den Prüfungen auf dem Turnierplatz Wett­
bewerbe in der Reithalle für die Schulpferdereiter statt.
Nach Prüfungen der Klasse A**–M** steht am Samstag Nach­
mittag als sportlicher Höhepunkt des gesamten Turniers das 
S*-Springen über 140 cm, gesponsert von der Firma Solarlux, 
auf dem Programm. Der Profi-Wettbewerb stellt wie bereits  
in den beiden letzten Jahren die zweite von vier Wertungs­
prüfungen der regionalen Fo(u)r Riders Trophy dar. Neben 
dem PRV Gut Stockum Natbergen gehören die Reitvereine RV 
Graf Haessler Wallenbrück, RV Bismarck Exter und RV Diana 
Bad Rothenfelde zu den Austragungsorten. Dem Sieger der 
Trophy winken mindestens 2000 € Preisgeld.
Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Familie. Hier können 
sich talentierte Nachwuchsreiter im Springreiterwettbewerb 
bis hin zum L-Springen messen.

Das Turnier auf Gut Stockum bietet neben den genannten 
Schwerpunkten spektakuläre Darbietungen der Voltigierer. 
Am Samstag und Sonntag umfassen die Voltigierwettbewerbe 
verschiedene Prüfungen im Gruppenvoltigieren sowie im 
Einzel- und Doppelvoltigieren. Diese Disziplin gehört zu den 
Stärken des Vereins, regelmäßig nehmen die Turner erfolg­
reich an überregionalen Wettbewerben der höchsten Klasse 
teil. In diesem Jahr wird die Kreismeisterschaft der Nach­
wuchsvoltigierer auf Gut Stockum ausgetragen.
Das Turniergelände wird 
von einem festlich ge­
schmückten Zelt umrahmt. 
Eine große Gewerbeaus­
stellung, eine Genießer­
meile mit Kaffeespezia­
litäten und selbstge- 
machten Kuchen laden 
zum Verweilen ein. Für die 
kleinen Besucher findet 
am Samstag und Sonntag 
von 14:00–16:00 Uhr Pony­
reiten statt.
Mit diesem abwechs­
lungsreichen Programm 
und der gewohnt hervor­
ragenden Organisation 
und Unterstützung der 
Familie Aufdemkamp und 
allen ehrenamtlichen Helfern erwarten die Veranstalter zahl­
reiche Besucher und Teilnehmer. Ein großer Dank geht im Vor­
feld an alle Sponsoren, ohne die so eine Veranstaltung in dem 
Rahmen nicht möglich wäre.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie eines der schönsten Reit­
turniere in der Region.    		                          Franziska Wilken 

Nationales Reitturnier des PRV Gut Stockum Natbergen e.V.

Vorjahressieger aus dem S*-Springen Henrik Griese mit Holger 
Aufdemkamp von der Firma Solarlux                            Foto: Ilka Siekemeyer  

Voltigiererinnen bei einem Wettkampf 
        Foto: Michaela Meyer gen. Pothoff   

Komfort + Sicherheit für Zuhause
• Barrierefreie Antriebstechnik für Drehflügel- u. Schiebetüren
• Umfassende Beratung und fachgerechte 
 Montage moderner Sicherheitstechnik
• Nachrüstbare Tür- und Fenstersicherungen, 
 Schließanlagen, Tresore

Hansastr. 15 –17 
49504 Lotte 
Tel. 05 41 / 91 88 - 0 
www.ks-info.com
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 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 

Osnabrücker Maiwoche
Vom 9. bis 18. Mai 2025 wird Osnabrück erneut zur Festival­
stadt: Die 51. Maiwoche verwandelt die Innenstadt für zehn 
Tage in eine große Open-Air-Bühne. Über 120 Konzerte, ein 
vielseitiges Kulturprogramm und kulinarische Klassiker machen 
das Stadtfest zu einem der Höhepunkte im Veranstaltungs­
kalender – bei freiem Eintritt.

Musikalisch bietet die Maiwoche ein hochkarätiges Line-up. 
Auf dem Marktplatz treten unter anderem die Kinderrockband 
Randale mit einem Programm für die ganze Familie sowie die 
Kölschrock-Band Cat Ballou auf. Am Herrenteichswall sorgen 
Hi! Spencer mit energiegeladenem Indie-Rock und Mr. Hurley 
& Die Pulveraffen mit Piratenrock für mitreißende Shows. Auf 
der Bühne an der Georgstraße treten mit LYN BEE, BEAST und 
Nur Drama drei ganz unterschiedliche Acts auf – von Metal bis 
Pop. Darüber hinaus präsentieren sich zahlreiche lokale und 
regionale Bands auf den verschiedenen Bühnen.
Die besondere Atmosphäre der Maiwoche entsteht durch das 
bunte Treiben in der Innenstadt. Marktstände bieten Kunst­
handwerk sowie regionale und internationale Spezialitäten 
an. Die traditionelle Erdbeerbowle gehört für viele untrennbar 
zum Stadtfest. Auch spontane Straßenauftritte einzelner 
Künstlerinnen und Künstler sorgen immer wieder für be­
sondere Momente.
Die Maiwoche zählt zu den größten Open-Air-Stadtfesten 
Norddeutschlands und lockt täglich zehntausende Gäste nach 
Osnabrück. 	                 Text und Foto: Marketing Osnabrück GmbH

CDU-Fraktion  
unterstützt Planung  
für Biomassekraftwerk
Wichtiger Schritt für Klimaschutz  
und Wirtschaftsstandort   

Die CDU-Ratsfraktion Osnabrück begrüßt die 
Pläne zur Aufstellung des Bebauungsplans 

Nr. 683 für das Biomassekraftwerk an der Gerhard-Schoeller-
Straße. Der entsprechende Aufstellungsbeschluss und die 
frühe Beteiligung der Öffentlichkeit sind wichtige Schritte für 
ein zukunftsweisendes Projekt. Die Entscheidung über den 
Aufstellungsbeschluss wird in der nächsten Sitzung des Aus­
schusses für Stadtentwicklung und Umwelt erwartet.
Mit dem geplanten Kraftwerk will die Felix-Schoeller-Holding 
ihre Energieversorgung nachhaltiger und unabhängiger ge­
stalten. Die CDU sieht darin eine echte Chance – sowohl für 
das Unternehmen als auch für den Standort Osnabrück ins­
gesamt. „Das Vorhaben zeigt, wie Klimaschutz und wirtschaft­
liche Stärke Hand in Hand gehen können. Wer in moderne, 
nachhaltige Energieversorgung investiert, sorgt für Sicherheit 
und Stabilität – gerade in unsicheren Zeiten auf dem Energie­
markt“, betont Marius Keite, Vorsitzender der CDU-Rats­
fraktion.
Auch aus Sicht der Stadtentwicklung ist das Projekt gut auf­
gestellt. Die Ausweitung des Geltungsbereichs, die geplante 
Verkehrsanbindung und die angekündigten Gutachten zeigen, 
dass die Planung mit Weitblick erfolgt.
„Uns ist wichtig, dass schon früh alle relevanten Fragen mit­
gedacht werden – ob es um Verkehr, Lärmschutz oder Um­
weltauswirkungen geht. Die Voraussetzungen für eine gute 
Planung sind gegeben“, sagt Anette Meyer zu Strohen, 
Sprecherin der CDU im Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Umwelt.
Die CDU-Fraktion wird den weiteren Prozess konstruktiv be­
gleiten und setzt sich dafür ein, dass gute Lösungen im Sinne 
von Klimaschutz, Arbeitsplätzen und nachhaltiger Stadtent­
wicklung gefunden werden.      		   Robert Schirmbeck 

RATSFRAKTION DER STADT OSNABRÜCK
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Erste Wahl aus zweiter Hand 
Und das zu fairen Preisen

Bei Fundus finden Sie gut erhaltene und ge­
brauchte Waren zu günstigen Preisen. Von 

Bekleidung über Babyausstattung bis hin zu Haushaltswaren 
und Büchern erwartet Sie unser vielfältiges Angebot. Da unser 
Team ausschließlich aus Ehrenamtlichen besteht und wir 
nicht gewinnorientiert arbeiten, können wir die Artikel zu sehr 
günstigen Preisen anbieten.

Warenspenden
Ihr Kleiderschrank quillt über, aber zum Entsorgen sind diese 
Sachen einfach zu schade? Dann bringen Sie die gut erhaltenen 
und sauberen Kleidungsstücke doch einfach während der 
Öffnungszeiten zu uns. Auch Schuhwerk, Babyausstattungen, 
Bücher, Spielwaren und Haushaltswaren nehmen wir gerne 
entgegen. Ihre gespendete Ware wird so einer weiteren Nutzung 
zugeführt und alle erwirtschafteten Überschüsse aus dem Ver­
kauf fließen in das soziale Kaufhaus zurück.

Sie möchten uns Zeit spenden?
Möchten auch Sie Teil dieses ehrenamtlichen Teams werden, 
dann rufen Sie unverbindlich unter der Tel.-Nr. 05406 2377 
(außerhalb der Öffnungszeiten 0171 3822814) an und erfahren 
Sie mehr über Ihre zukünftige Tätigkeit. Wir freuen uns auf Sie! 

Text und Foto: Jens Glatzel

„Der Mai ist gekommen“ 
Am 1. Mai wird zum einhundertzwanzigsten Mal zu Ehren des 
Sohnes unserer Stadt, Justus Wilhelm Lyra, das Lyrasingen 
veranstaltet. Aus seiner Feder stammt das wohl bekannteste 
Frühlingslied „Der Mai ist gekommen“, das in jedem Jahr als 
Schlusslied des Lyrasingens gemeinsam gesungen wird.
Die Veranstaltung findet auch in diesem Jahr wieder in der 
Marienkirche statt. Zwischen 11:00 und 13:00 Uhr werden 
dort die schönsten Frühlingslieder gesungen.
In diesem Jahr gestalten der Frauenchor „Viva la musica“ 
aus Haste, Dirigentin Iryna Slavina, und der gemischte Chor 
„GV Sängerlust“ aus Pye, Dirigentin Irina Moser, das Rahmen­
programm. Die beiden Chöre wechseln sich ab mit den Osna­
brückerinnen und Osnabrückern, die sich auf den Frühling 
freuen und dazu gerne bekannte Volkslieder singen möchten. 
Für die Publikumslieder werden wieder Textblätter zur Verfü­
gung stehen. Wie gewohnt wird der Vorsitzende des Sänger­
kreises Osnabrück-Stadt, Norbert Witte, in seiner munteren 
und erfrischend heiteren Art durch das Programm führen. 
Wenn auch Sie gerne singend in den Mai starten möchten, 
kommen Sie gerne am 1. Mai in die Marienkirche. Eine Anmel­
dung ist nicht nötig und der Eintritt ist wie immer frei. Am Ende 
kann beim Ausgang gespendet werden. Die Spenden kommen 
der musikalischen Jugendarbeit zugute.          Petra Knabenschuh

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

Die Rundenwettkämpfe der Saison 2024/25 des 
Schützenkreises Osnabrück-Land-Ost in den ver­
schiedenen Luftgewehr-Auflage und -Freihand-Dis­
ziplinen sind beendet.

In der Klasse LG-Auflage Damen konnte sich die Mannschaft 
des SV Borgloh gegen ihre Kontrahenten mit 4555,8 Ringen 
durchsetzen und belegte damit Platz eins. In der Einzel­
wertung belegte Ann-Kathrin Nagel mit 1519,6 Rg. den 1. 
Platz, Josephine Weiß errang den 2. Platz mit 1516,0 Rg. und 
den 3. Platz konnte Annette Kühne mit 1511,9 Rg. für sich 
behaupten. Den vom Kreispräsidenten ausgeschriebenen 
Glückspokal errang Elke Dependahl.

Bei den Auflageschützen und -schützinnen der offenen Klasse 
gelang es dem VSB Holte, sich mit 4650,2 Rg. die Tabellen­
spitze zu erobern. In der Einzelwertung konnte sich Luis Tie­
mann vom VSB Holte wie im letzten Jahr knapp mit 1557,7 Rg. 
den ersten Platz sichern. Auf dem zweiten Platz schaffte es mit 
einem Unterschied von 2,8 Rg. Carla Tiemann, 1554,9 Rg.  
Susanne Steinbrügge vom SV Borgloh belegte mit 1542,5 Rg. 
den dritten Platz. Zur Siegermannschaft gehören ebenfalls 
Imke Lamkemeyer, Tino Himpel und Marcel Becker.
In der Kreisliga behauptete die Mannschaft des SV Stockum-
Lüstringen zusammen mit Gerd Elsholz den ersten Tabellen­
platz mit einem Gesamtergebnis von 4706,9 Rg. für sich. Auch 
die drei Einzelsieger kommen dieses Jahr aus Stockum-
Lüstringen. Günther Schütz sicherte sich mit 1269,1 Rg. den  
1. Platz, gefolgt von Birgit Stute gen. Käuper, die mit 1251,0 Rg. 
den 2. Platz belegte. Den 3. Platz mit einem Ergebnis von 
1249,0 Rg. belegte Gerd Elsholz. Absteiger dieser Saison aus 
der Kreisliga in die Kreisklasse 1 ist der SC Hasetal.
In der Staffel der Kreisklasse 1 errang der VSB Holte mit seiner 
Mannschaft, zusammen mit Iris Bruns und Monika Brockhoff, 
den Staffelsieg. Sie erreichten ein Endergebnis von 4577,9 Rg. 
und steigen damit auf in die Kreisliga. Im Einzel belegte Christa 
Lamkemeyer mit 1232,4 Rg. den ersten Platz. Den zweiten 
Platz sicherte sich Peter Gebauer mit 1226,7 Rg. und Josef 
Baumann belegte mit 1220,0 Rg. den dritten Platz, beide vom 
SV Borgloh.
In der Disziplin Freihand belegte die Mannschaft des SV Borgloh 
den ersten Tabellenplatz mit einem Gesamtergebnis von 
5478,4 Rg. In der Einzelwertung errang Tobias Wille vom SV 
Bissendorf-Holte mit 1945,5 Rg. den 1. Platz, gefolgt von Gün­
ther Schütz vom SV Stockum-Lüstringen mit 1937,2 Rg. auf 

Platz zwei. Der 3. Platz mit einem Ergebnis von 1881,5 Rg. ging 
an Svenja Spreckelmeyer vom SV Borgloh.
Der Schützenkreis Osnabrück-Land-Ost gratuliert allen Siegern 
und Platzierten zu ihren Erfolgen.         Text und Foto: Michael Sievers 

Rundenwettkämpfe im Schützenkreis Osnabrück-Land-Ost

LGA-Damen v. l.: Ann-Kathrin Nagel, Annette Kühne, Josephine Weiß, 
Roswita Ignatzi und Elke Dependahl

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Die Katholische LandvolkHochschule Oesede sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte   
 

Hauswirtschafterin, Wirtschafterin, Köchin (m/w/d) 
mit der Möglichkeit zur stellvertretenden Küchenleitung 
(39 Std./Woche, ggf. Teilzeit). 

Was wir uns von Ihnen wünschen: 
–  Eine abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen 

Hauswirtschaft, Kochen oder eine vergleichbare Qualifikation. 
–  Eine Leidenschaft für Küchenarbeit, die Zubereitung von 

Mahlzeiten und das Backen. 
–  Idealerweise Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position 

oder in der Gemeinschaftsverpflegung. 
–  Kommunikationsfähigkeit und ein herzliches, sicheres Auftreten 

gegenüber unseren Gästen. 
 
Was wir Ihnen bieten: 
–  Eine gründliche und strukturierte Einarbeitung. 
–  Die Möglichkeit, täglich mit frischen Produkten zu arbeiten, 

um hohe Qualitätsstandards zu erfüllen. 
–  Geregelte Arbeitszeiten, die auch Wochenend- und Teildienste 

beinhalten. 
–  Ein dynamisches, herzliches Team, das Sie mit offenen Armen 

empfangen wird. 
–  Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld. 
–  Eine faire Vergütung gemäß der Arbeitsvertragsordnung für 

Mitarbeiter/-innen im kirchlichen Dienst im Bistum Osnabrück 
(in Anlehnung an den TVöD), inklusive betrieblicher Altersvorsorge. 

 
Nähere Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
www.klvhs.de 
 
Interessiert?  
Dann richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an: bewerbung@klvhs.de  
oder rufen Sie mich – Ulrike Kornhage – an: 05401/8668-21 oder -26  
Katholische LandvolkHochschule Oesede  
Gartbrink 5 | 49124 Georgsmarienhütte

STELLENANGEBOTE

Redaktionsschluss
für die Mai-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 15.05.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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IMPRESSUM

Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de
 
Das „ Kneipenquiz“ kommt 
zu ihnen! Biete für Familien, 
Gruppen, Freundeskreise 
und Arbeitskollegen(-innen) 
einen lustigen, spannenden 
und geselligen Quizabend 
an. Ab 9 bis ca. 25 Personen 
(ab 18 Jahre) möglich. Ver­
schiedene Themenbereiche/
Spiele. Für weitere Informa­
tionen rufen sie mich gerne 
unverbindlich an. 
Tel. 0176 61982546

GESUCHT – schönes 1-Fam.-
Haus/kleiner Resthof mit 
Stellplatz/Scheune für unser 
Wohnmobil in Belm/Umgeb./ 
Wallenhorst/OS gern in ruhi­
ger Alleinlage zur langfristi­
gen Miete. Wir, ein „frisch 
gebackenes” freundliches 
und solventes Rentnerpaar, 
freuen uns über die Kontakt­
aufnahme unter: 
Medoc19@web.de

24er Jungenfahrrad, wenig 
gebraucht, gut erhalten, 90 €.
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

3-flammige weiße Steh-
leuchte, 1,59 m hoch, weiße 
Kuppeln mit Licht nach unten 
ausgerichtet. Inklusive 3 x  
E 14 Energie-Sparlampen.  
36 € VHB.
Tel.: 0157 35734567

Modisches Schmuck-Set zum 
Verkauf. 1 Halskette, 28 cm 
lang, mit großem Anhänger. 
Der Anhänger besitzt einen 
edlen blauen Stein von 2,5 x 
2 cm Größe. Dazu passend  
1 Ring, Größe 56–57, mit glei­
chem blauen Schmuckstein, 
2,5 x 2 cm, 1 Paar Ohrringe 
als Stecker mit blauem Stein. 
66 € VHB. 
Tel. 0157 35734567

Ich habe eine ca. 2,5 m 
große Hanfpalme abzuge­
ben. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter:
Tel. 0151 20994621

Apple iMac 27 Zoll (Ende 
2012), 32 GB Speicher, Kapa­
zität 1,12 TB, voll funktions­
tüchtig, 120 €.
Tel. 0151 24100718 (9–18 Uhr), 
gerne per WhatsApp

2 Tennisschläger von HEAD 
mit Taschen: 1. Head Tita­
nium Ti S6 schwarz, 225 g 
leichtes Racket, besaitet mit 
Titaniumgewebe, neuwertig, 
kaum benutzt, NP 100 €, VHB 
55 €; 2. Head Titanium Ti S2 
schwarz/rot, 245 g Allround-
Schläger, besaitet mit Tita­
niumgewebe, nur wenig be­
nutzt, NP 100 €, VHB 55 €. 
Tel. 0151 24100718 (9–18 Uhr), 
gerne per WhatsApp

Viel genutzter Holzkohle-
grill, ein großer Sack Holz­
kohle, Anzünder und Grill­
besteck, zusammen 15 €.
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

Sonnenliege, zusammen­
klappbar, mit 2 Auflagen und 
Schonbezug für 15 € abzu­
geben.
Tel. 0541 33017108
Mobil 0162 2695045

Klappfahrrad zu verkaufen. 
Das Rad ist fahrbereit und in 
einem guten Zustand. Es hat 
eine 4-Gang Nabenschaltung 
und ist für 50,00 € zu ver­
kaufen.
Tel. 0541 387686

KLEINANZEIGEN

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
LPs, Uhren, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger, Militaria.
Tel. 0157 59463149

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de




